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Geschätzte Grünbacherinnen!
Geschätzte Grünbacher!
Liebe Jugend!

Als Bürgermeister der Gemeinde Grün-
bach freut es mich ganz besonders dass
die Einnwohnerzahl auch im Jahr 2019 um 14
Personen auf 1941 Hauptwohnsitze gestiegen
ist. Mehr Geburten und mehr Zuzug bringt ge-
genüber anderen Gemeinden in unserer Region,
die mit Abwanderung zu kämpfen haben,  eine
positive Bevölkerungsentwicklung.

Die Vereine und Organisationen waren im ab-
gelaufenen Jahr sehr aktiv, ein Dankeschön den
vielen Organisationen für ihr Wirken und die
zahlreichen Aktivitäten.

Der lang ersehnte Pendlerparkplatz (Park
&Drive) in Schlag konnte im Zuge des Ausbau-
es der B38 realisiert werden. Dank an alle betei-
ligten Personen und Grundbesitzer, dadurch
konnte dieses zukunftsorientierte und so wich-
tige Projekt noch 2019 fertiggestellt werden. An
der Finanzierung haben sich auch die Gemein-
den Rainbach und Windhaag beteiligt.

Der Zubau zum Feu-
erwehrhaus der FF
Lichtenau ist, dank
dem Feuerwehrkom-
mando und den zahl-
reichen freiwilligen
Helfern in Lichtenau,
die bisher bereits über
1000 Stunden geleis-
tetet haben, im Roh-
bau fertig,
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Auf Grund der günstigen Witterungs-
verhältnisse ist der Rohbau beim
Feuerwehrhaus in Grünbach
schon sehr weit fortgeschritten. Ich
möchte mich bei den beteiligten Fir-
men recht herzlich bedanken.

Trotz nicht gerade weihnachtlicher
Winterlandschaft war der Grün-

bacher Weihnachtsmarkt wieder gut besucht.
Ich danke der Organisatorin Traudi Pirklbauer, den
Ausstellern, den Mitwirkenden und natürlich auch
den Besuchern.

Toller Erfolg von Michael Lengauer aus Ober-
grünbach bei der 35. Internationalen Jänner-
rallye. Er belegte mit seinem Beifahrer Andreas
Thauerböck hinter Staatsmeister Hermann Neu-
bauer und Simon Wagner den hervorragenden 3.
Gesamtrang. Harald Bachmayer aus Schlag
belegte als Beifahrer von Markus Stockinger
ebenfals einen 3. Platz in seiner Fahrzeugklasse.
Ich gratuliere dazu ganz herzlich. Ebenfalls gra-
tuliere ich dem Organisationsteam unter der Lei-
tung von Mario Klepatsch und Christian
Birklbauer zum großen Erfolg dieser Rallye.
Den Grundbesitzern und Anrainern danke ich für
ihr Verständnis beim Shakedown.

Spruch: Ein neues Jahr hat neue Pflichten.
Ein neuer Morgen ruft zu frischer Tat. Stets
wünsche ich ein fröhliches Verrichten und
Mut und Kraft zur Arbeit früh und spat.
(Johann Wolfgang von Goethe)

Genießen wir die schon wieder länger
werdenden Tage im neuen Jahr und  ge-
hen wir mit frischer Energie ans Werk.

Euer Bürgermeister
Stefan Weißenböck
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Kundmachung
Die Gemeinde Grünbach beabsich-
tigt die Aufhebung der Bebauungs-
pläne 2,  15, 16 Schlag-Süd (derzeit
1-geschossige Bebauung mit ausge-
bautem Dachraum) und eine Neu-
erstellung des Bebauungsplanes Nr.
20 „Siedlung Schlag“.(2-
geschossige Bebauung ohne ausge-
bautem Dachraum).Die
Bebauungspläne llegen bis 27. Jän-
ner 2020 zur öffentlichen Einsicht-
nahme beim Gemeindeamt Grün-
bach während der Amtsstunden auf.
Während der Planauflage kann Je-
dermann, der berechtigte Interessen
glaubhaft macht, schriftliche Ein-
wendungen und Anregungen beim
Gemeindeamt einbringen.

Kundmachung
Gemäß § 11 Abs. 6 des Oö.
Straßengesetzes 1991 i.d.g.F. wird
kundgemacht, dass der Plan betref-
fend die Auflassung einer Teilfläche
der Parzelle 3308/2, KG Grün-
bach, in Schlag als öffentliche Stra-
ße bis einschließlich 19. Februar
2020 zur öffentlichen Einsichtnah-
me beim Gemeindeamt Grünbach
während der Amtsstunden aufliegt.
Während der Planauflage kann Je-
dermann, der berechtigte Interessen
glaubhaft macht, schriftliche Ein-
wendungen und Anregungen beim
Gemeindeamt einbringen.

Veränderung beim Nahversorger Kern in Grünbach
(Richtigstellung zum Informationsblatt 12/2019)

20 Jahre habe ich, Manuela Kern, in Grünbach die Filiale geleitet und durfte
sehr viele schöne Stunden, sowie viele berührende Momente erleben. Danke an
alle unsere Kunden, meiner Kollegenschaft, sowie meiner Familie, die mich
unterstützt und mir das ermöglicht haben. Da mir jetzt eine Veränderung aus
gesundheitlichen Gründen bevorsteht, werde ich mich aus meiner bisherigen
Tätigkeit zurückziehen. DANKE nochmals Allen und alles GUTE für 2020.

PS: Karl Kern ist nur im Krankenstand und wird, sobald wie möglich, wieder
als „der Gaifahrer“ die treue Kundschaft versorgen.

Der Naturschutzpreis des Lan-
des OÖ zeichnet aufsehenerre-
gende Projekte mit jeweils 5.000
Euro pro Kategorie aus. Bereits
zum dritten Mal prämiert Phily-
ra Ideen, mit denen die oberös-
terreichische Bevölkerung zum
Naturschutz mobilisiert wird.
Neben der Erhaltung von Arten
und Landschaften zählen auch
die Erzeugung von Bewusstsein
und mediale Aufmerksamkeit zu
wesentlichen Bereichen des
Naturschutzes.
Auszeichnungen in drei Kate-
gorien
In drei Kategorien kann jeder
mitmachen. Teilnehmen können
Schüler und Schülerinnen sowie
ganze Klassen zwischen 14-19
Jahren, Meinungsmacher und
Meinungsmacherinnen in sozia-
len Medien und Naturschützer
und Naturschützerinnen aus Lei-
denschaft. Dazu gehören sowohl
Privatpersonen als auch Institu-
tionen und Unternehmen.
Projekteinreichungen sind ab
sofort und bis einschließlich 6.
Juli 2020 möglich. Jede Katego-
rie ist mit einer Summe von
5.000 Euro dotiert. Im Septem-
ber 2020 kürt eine fachkundige

Jury die Gewinner und
Gewinnerinnen bei einer festli-
chen Preisverleihung und über-
reicht zudem eine Urkunde und
die goldene Philyra-Statuette.
Außerdem wird für die drei Preis-
träger und Preisträgerinnen je
ein Baum inklusive Widmung im
Naturschutz-Park der Landwirt-
schaftlichen Berufs- und Fach-
schule Ritzlhof gepflanzt. Ge-
meinsam mit den Bäumen der
Gewinner und Gewinnerinnen
aus den letzten Jahren entsteht
so ein dauerhaftes Denkmal für
den Naturschutz.
Kriterien für die Einreichung
Eingereicht werden können alle
Projekte mit Vorbildwirkung und
dem Ziel, Bewusstsein für den
Naturschutz zu schaffen. Neben
einem klaren Oberösterreich-
Bezug sollen die Projekte außer-
dem öffentlichkeitswirksam sein
und einen innovativen Charakter
besitzen. Es können auch pas-
sende Projekte anderer Perso-
nen vorgeschlagen und somit
ins Rennen um den Preis ge-
schickt werden.
Weitere Informationen und
Einreichmöglichkeiten auf
philyra.at.

Naturschutz hat einen Preis
Philyra zeichnet 2020 Projekte in 3 Kategorien aus –

Gewinner erhalten 5.000 Euro
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Heizkostenzuschuss 2019/2020
Das Land Oberösterreich gewährt sozial bedürftigen Personen mit Hauptwohnsitz
in Oberösterreich, einen Heizkostenzuschuss in Höhe von 152 Euro, sofern
- 2019 keine Mindestsicherung bezogen wurde,
- eine abgeschlossene Wohneinheit mit Küche, Wohn/Schlafraum, Sanitäreinheit

(eigener Haushalt) vorliegt,
- tatsächlich für die Heizkosten aufzukommen haben und keine Dritten dazu

verpflichtet sind
- der Brennstoffbedarf nicht aus eigenen Energiequellen gedeckt wird und
- das monatliche Nettoeinkommen im Jahr 2019
o bei Alleinstehenden € 933,06 und
o bei Ehepaaren/Partnerschaften € 1.398,97 nicht überschritten wurde.
o Erhöhung des Richtsatzes für jedes unversorgte Kind € 173,04.
o Für ein erwachsenes selbsterhaltungsfähiges Kind im Haushalt oder einem gemeinsamen Haushalt

von Geschwistern ist jeweils die Einkommensgrenze von 933,06 pro Person heranzuziehen.
Der Antrag ist bis spätestens 17. April 2020 beim Gemeindeamt Grünbach zu stellen.

Wer wird gefördert?
Fernpendlerinnen und Fernpendler, die
regelmäßig direkt vom Hauptwohnsitz
(muss in Oberösterreich sein) zum Ar-
beitsort hin und zurück fahren und
hierbei die maßgebliche einfache Entfer-
nung zwischen der Gemeinde des Haupt-
wohnsitzes und der Gemeinde des Ar-
beitsortes mindestens 25 km beträgt.

Wie wird gefördert?
Die Ansuchen für das jeweilige Kalen-
derjahr (=Beantragungsjahr) sind im fol-
genden Kalenderjahr beim Amt der Oö.
Landesregierung, Landhausplatz 1, 4021
Linz einzureichen. Spätester Einrei-
chungstermin ist der 31. Dezember die-
ses Jahres.
Die Höhe der Beihilfe ist entfernungs-

abhängig und wird anteilig nach Pen-
delmonaten, für welche die Vorausset-
zungen gemäß den Förderungsrichtlini-
en erfüllt sind, ermittelt.

Weitere Informationen vom Land OÖ:
Das Formular erhalten Sie beim Land Ober-
österreich, bei der Wohnsitzgemeinde und als
Download unter www.land-
oberoesterreich.gv.at.

Fernpendlerbeihilfe des Landes Oberösterreich
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Die Veranstaltungen der „Gesunden Gemeinde Grünbach“ befinden sich gesammelt auf den Seiten 4 u. 5

Veranstaltungskalender

werden. Gemeinden führen in Abstimmung mehrere Schritte durch wie z. B. Bestandsaufnahme in der jeweili-
gen Gemeinde, Definition von Themenschwerpunkten, Planung und Durchführung von gemeinsamen Veranstal-

Schritten und Überlegungen zur Bewusstseinsbildung und Sensibilisierung von Vereinen. Dazu gehört auch die

Integrationsarbeit wird in dieser Region sichtbar gelebt. Es findet ein regelmäßiger Austausch der Bürgermeis- Datum Beginn Veranstaltung Ort Veranstalter
23.01.2020 19:30 Elternabend Firmung Pfarrhof Grünbach Pfarrgemeinde Grünbach
30.01.2020 19:30 Elternabend Erstkommunion Pfarrhof Grünbach Pfarrgemeinde Grünbach
01.02.2020 16:00 Firmstart (Kick off) Pfarrhof Grünbach Pfarrgemeinde Grünbach
01.02.2020 19:00 Jahresvollversammlung FF Helbetschlag Feuerwehrhaus Helbetschlag FF Helbetschlag
08.02.2020 20:00 Schläger Faschingsball Hofbühne Schlag Dorfgemeinschaft Schlag
22.02.2020 14:00 Faschingsumzug mit Kinderfasching Siedlung Schlag u. Hofbühne Schlag Freizeitverein Grünbach u. DG 

Praxisfamil ien für Familienpraktikum gesucht!
Im 2. Jahrgang der Fachrichtung Ländliches Betriebs- und
Haushaltsmanagement im Ausbildungsschwerpunkt Gesundheit
und Soziales ist ein Familienpraktikum vorgesehen. Dazu su-
chen wir Familien, die einen Praxisplatz für 5 bis 6 Wochen
anbieten können. 2020 ist die Praxis in der Zeit von 24. Juni bis
4. September möglich. 
Nähere Informationen und Anmeldungen für Praxisfamilien finden
Sie auf der Homepage des abz Hagenberg – Praktikum BHM –
Familienpraktikum oder bei: abz Hagenberg, DI Heidemarie
Schachner, Fachvorständin BHM h.schachner@abz-
hagenberg.ac.at, 0732/7720 33442

Stellenangebote
Forstlich, kaufmännische(r)
Sachbearbeiter(in)
Teilzeit 20 Wochenstunden und
Lagermitarbeiter(in) Teilzeit 20 Wochen-
stunden
Gesamte Stellenausschreibungen www.bfz-
gruenbach.at
Bäuerliche Forstpflanzenzüchter, Helbetschlag
30, 4264 Grünbach, Tel. 07942/73407

Spende für Kinderheim in Tanzania

Die Volkstanzgruppe Grünbach überreichte nach dem
Grünbacher Weihnachtsmarkt eine Spende von 300
Euro an Bgm. a.D. Erwin Chalupar. Das Geld wurde
persönlich nach Afrika gebracht und überreicht.

Ing. Peter Haslberger, Bgm.a.D. Erwin Chalupar, Obfrau Herta
Jahn, Thomas Traxler Foto Volkstanzgruppe Grünbach

Tag der offenen Tür an der Gesundheits- und Krankenpflege-
schule Freistadt unter dem Motto: „Informationsnachmittag
zur Karriere in der Pflege“, 07. Februar 2020, 13.00 - 18.00 Uhr
Allgemeine Ausbildungsinformationen zu: Ausbildung zur/
zum Fachsozialbetreuerin/ -betreuer mit Schwerpunkt
Altenarbeit, Ausbildung zur/zum Pflegeassistentin/-
assistenten bzw.  Pflegefachassistentin/-fachassistenten,
Berufsfindungspraktikum für Gesundheits- und Sozial-
berufe, Karrierewege in der Pflege



Seite 7Informationsblatt der Gemeinde Grünbach Nr. 1/2020



Seite 8Informationsblatt der Gemeinde Grünbach Nr. 1/2020


